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Exposé

Einfamilienhaus in Bad Kreuznach

Einzigartige Naturlage Stadt Bad Kreuznach

Objekt-Nr. OM-411871
Einfamilienhaus

Verkauf: 699.000 €

Ansprechpartner:
Jurgen Breitung

55545 Bad Kreuznach
Rheinland-Pfalz

Deutschland

: F s B

Baujahr 2002 Ubernahme Nach Vereinbarung
Grundstiicksflache 530,00 m? Zustand gepflegt

Etagen 2 Schlafzimmer 4

Zimmer 5,00 Badezimmer 2

Wohnflache 180,00 m? Garagen 1

Nutzflache 15,00 m2 Stellplatze 3

Energietrager Gas Heizung Fuf3bodenheizung
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Objektbeschreibung

Dieses aufergewohnliche Einfamilienhaus liegt in ruhiger, naturnaher Lage im stidwestlichen
Stadtgebiet von Bad Kreuznach nahe des Museums Rémervilla. Der zentrale Marktplatz von
Bad Kreuznach (Kornmarkt) ist fuplaufig durch den Schlosspark in ca. 15 Minuten erreichbar.

Zum Stadtwald in entgegengesetzter Richtung sind es ebenfalls nur ein paar Gehminuten
durch die Natur.

Es handelt sich um ein Haus des Osterreichischen Premiumherstellers Griffnerhaus, der
besonders auf die Verwendung 6kologischer Materialien setzt.

Das 4-Giebel-Haus tiberzeugt durch seine besondere Architektur, eine dekorative Holz- und
Putzfassade sowie eine lichtdurchflutete, offene Raumgestaltung.

Hohe Decken mit freiliegenden Holzbalken im Erd- und Obergeschoss sowie der offene
Dachstuhl schaffen ein aufergewdhnlich grofziigiges Wohnambiente und ein angenehmes,
ausgleichendes Raumklima.

Grof3e Fenster bringen viel Tageslicht aus allen Himmelsrichtungen ins Haus. Zwei Terrassen,
ein Balkon und der pflegeleichte Garten laden zum Entspannen und Genief3en ein.

Aus allen Fenstern des Hauses geht der Blick in die Natur oder in die Weite.
Die grofie Terrasse ist in Stidrichtung ausgerichtet und bietet ganztagig Sonne.
Bewohner und Géaste finden ausreichend Parkmoglichkeiten direkt am Haus.

Die Stadtrandlage direkt am Naturschutzgebiet bietet ein auf3ergew6hnliches Gefiihl von
Freiheit und Ruhe.

Raumaufteilung:
Erdgeschoss:

egrofler Eingangsbereich mit angrenzendem Gaste-WC, Hauswirtschaftsraum und separatem
Abstellraum

*im Wohnbereich offenes Wohnkonzept mit Wintergarten und Treppenaufgang zum OG
Obergeschoss:

*3 grof3ziigige Schlafzimmer, davon eines mit Ankleidebereich, Bad en suite und Balkon
¢] Arbeitszimmer / Btiro

*Grofies Badezimmer mit zwei Waschbecken, Badewanne, Dusche und Toilette
eZweites Badezimmer mit Dusche und Toilette (en suite, s.0.)

Ausstattung

*Hochwertige, abschliefSbare Sprossenfenster und -tiiren

*Bodentiefe Fenster im Obergeschoss und Wintergarten

*Fliesen im gesamten EG und in den Badern OG

*FuBbodenheizung in allen Rdumen

*Maf3geschneiderte Vollholzkiiche von einem lokalen Schreiner

*Design-Kaminofen 4 KW der Fa. Hase

*Moderne, effiziente Gasheizung von Buderus (Einbau 2022)
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(zukunftige Umrtstung der Heizung auf Warmepumpe ist moglich)
*Solaranlage (800 Watt Balkonkraftwerk) mit Monitoring per App
*Moderne Klimaanlagen im Schlafzimmer sowie im Wohnzimmer
(Einbau 2020 bzw. 2022) - im Sommer mit Solarstrom betrieben
*Hochwertige Auf3enjalousien im EG, Einbau 2023,

per App auch ortsunabhingig steuerbar

*Unauffallige Wallbox von go-e zum Laden eines E-Autos direkt am Haus
*Aufiensteckdosen rund ums Haus, im Garten sowie an der Garage
*Garage mit Innen- und Aufienbeleuchtung sowie diversen Steckdosen im Inneren
emind. Platz fiir 3 PKW auf dem gepflasterten Grundstiick
*Aufienwasserhahn am Autostellplatz, Wasserablauf (Punktablauf),
Stellplatz auch geeignet fiir Wohnmobile

Fugfboden:
Fliesen, Sonstiges (s. Text)

Weitere Ausstattung:
Balkon, Terrasse, Wintergarten, Garten, Vollbad, Duschbad, Einbauktiiche, Gaste-WC, Kamin

Lage
Dieses aufergewohnliche Einfamilienhaus liegt in ruhiger, naturnaher Lage im stidwestlichen

Stadtgebiet von Bad Kreuznach nahe des Museums Rémervilla. Der zentrale Marktplatz von
Bad Kreuznach (Kornmarkt) ist fuplaufig durch den Schlosspark in ca. 15 Minuten erreichbar.

Zum Stadtwald in entgegengesetzter Richtung sind es ebenfalls nur ein paar Gehminuten
durch die Natur.

Die erhoéhte Lage des Hauses bietet eine wunderschéne Aussicht und Fernsicht - ideal fiir alle,
die Natur und Stadtnahe miteinander verbinden méchten.

(Von einem Kinderzimmer aus kann man sogar bis in den Rheingau blicken)
Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 79,48 KWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse C
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Lage in der Natur
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Hausansicht Richtung Stadt

Hausansicht abends
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Galerie

Hausansicht Eingang
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Eingangsbereich

Gaste WC im EG
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offenes Wohnzimmer

https://www.ohne-makler.net/immobilie/411871/ Seite 8/22



Holzkamin

Wintergarten
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Terrasse Richtung Stidosten

Blick von der Holzterrasse
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Galerie

https://www.ohne-makler.net/immobilie/411871/ Seite 11/22



Garten 2
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Galerie

Galerie OG

AN SRS LS
chlafzimmer mit Balkon
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lick VomBalkon 2
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Kleines Bad im OG (en suite) Kleines Bad im OG (en sﬁite)

Kind 1 im OG
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Galerie

Kind 2 im OG

Arbeitszimmer
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Galerie

grofies Bad im OG

grofies Bad im OG
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Galerie

FUJiTSU

Klimaanlage Wohnzimmer
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Galerie

K]imaanlag Auﬁgerat
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Anhange

1. Energieausweis
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E N E RG I EAU SWE I S fur Wohngebaude

geman den §§ 79 ff. Gebdudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16.10.2023

Gultig bis: 11.11.2035 Registriernummer: RP-2025-006062994 1

Gebaude

Gebdudetyp Einfamilienhaus

Adresse Adventus-StralRe 2, 55545 Bad Kreuznach

Gebaudeteil 2 Ganzes Gebaude

Baujahr Geb&ude ° 2002

Baujahr Warmeerzeuger 2 * 2022

Anzahl der Wohnungen 1

Gebéaudenutzflache (A,) 204 m? nach § 82 GEG aus der Wohnflache ermittelt

Wesentliche Energietrager fir Heizung 2 Erdgas H

Wesentliche Energietrager fir Warmwasser ® | Erdgas H

Erneuerbare Energien ® Art: Photovoltaik Verwendung: Stromerzeugung

Art der Liftung ° [ Fensterliiftung O Luftungsanlage mit Warmeriickgewinnung
O Schachtliftung O Luftungsanlage ohne Warmertickgewinnung

Art der Kiihlung ® O Passive Kiihlung O Kiihlung aus Strom
O Gelieferte Kalte O Kudhlung aus Wéarme

Inspektionspflichtige Klimaanlagen ° Anzahl: Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion:

Anlass der Ausstellung des O Neubau O Modernisierung O Sonstiges (freiwillig)

Energieausweises M Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben uber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Geb&audes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnfldchenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen tberschlégige Ver-
gleiche ermdglichen (Erlduterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

O  Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusétzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

1 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch [ Eigentimer O Aussteller

O Dem Energieausweis sind zusétzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschlieBlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Geb&aude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich daflir gedacht, einen Uberschldgigen Vergleich von Geb&uden zu ermdglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterschrift des Ausstellers
E N E R G I E Energieausweis48 GmbH
Gebaudeenergieberater Marc Fleiig %
A U SW E | S Holweider StraBe 2a
51065 K&ln
|

Ausstellungsdatum  12.11.2025

1 Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
2 nur im Fall des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

3 Mehrfachangaben mdglich

4 bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

5 Klimaanlagen oder kombinierte Liftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG



E N E RG I EAU SWE I S fur Wohngebaude

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16.10.2023

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes Registriernummer: RP-2025-006062994 @

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen kg COZ-I'-'\quivaIent /(m2a)

225 >250

Anforderungen gemaB GEG 2 Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primarenergiebedarf O Verfahren nach DIN V 18599
) ) O Regelung nach § 31 GEG (,Modellgebdudeverfahren®)
Ist-Wert kWh/(m=-a) Anforderungswert kWh/(m=-a) O Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

Energetische Qualitat der Geb&dudehlille HTl

Ist-Wert W/(m2K) Anforderungswert W/(m?K)

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) O eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWh/(m2a)

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3 Vergleichswerte Endenergie *

Nutzung erneuerbarer Energien®: O firHeizung O fiir Warmwasser
[ Nutzung zur Erfiillung der 65%-EE-Regel gemaR § 71 Absatz 1 in ‘A*' | A | B | c | D | E | 5 _
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

O Erfiillung der 65% EE Regel durch pauschale Erfiillungsoptionen

nach § 71 Absatz 1,3,4 und 5 in Verbindung mit § 71b bis h GEG

O Hauslibergabestation (Warmenetz) (§ 71b)

O Wéarmepumpe (§ 71c)

O Stromdirektheizung (§ 71d)

QO Solarthermische Anlage (§ 71e)

O Heizungsanlage fiir Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (§ 71f,g)
O Warmepumpen-Hybridheizung (§ 71h)

O Solarthermie-Hybridheizung (§ 71h)

O Dezentrale, elektrische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5)

[ Erfiillung der 65% EE Regel auf Grundlage einer Berechnung im
Einzelfall nach § 71 Absatz 2 GEG: Anteil Wir- Anteil EE® Anteil EE®
mebereit- der Einzel- aller
Art der erneuerbaren Energie: stellung®: anlage: Anlagen’:

Erlauterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lasst fur die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Summe®: Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen fiihren

O Nutzung bei Anlagen, firr die die 65% EE—Regel nicht gilt °: kénnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlau-
Art der erneuerbaren Energie: Anteil EE" ben die angegebenen Werte keine Riickschliisse auf den tatsichlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skalasind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Geb&udenutzflache
Summe® (A, die im Allgemeinen gréBer ist als die Wohnfldche des Gebaudes.

[ weitere Eintrage und Erlauterungen in der Anlage

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises ” nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen

2 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 80 Absatz 2 GEG ® Summe einschlieRlich gegebenenfalls weiterer Eintrage in der Anlage

8 nur bei Neubau ° Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in
4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus einem Gebaude eingebaut oder aufgestellt worden sind oder einer Uber

® Anteil der Einzelanlage an der Warmebereitstellung aller Anlagen gangsregelung unterfallen, gemaf Berechnung im Einzelfall
® Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlage/aller Anlagen "°Anteil EE an der Warmebereitstellung oder dem Warme /Kélteenergiebedarf



E N E RG I EAU SWE I S fur Wohngebaude

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16.10.2023

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer: RP-2025-006062994 3

Energieverbrauch
Treibhausgasemissionen 19,08 kg COz-AquivaIent /(m2-a)

Endenergieverbrauch dieses Gebéaudes
79,48 kWh/(m2a)

EElA e |C | o | e | FOOCEEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

87,43 kWh/(m?2a)

Primarenergieverbrauch dieses Gebaudes

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 79,48 kWh/(m2.a)

Verbrauchserfassung — Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primér- | Energie- Anteil Anteil Kii
. " 2 . . ima-
Energietrager energie-| verbrauch |Warmwasser| Heizung faktor
von bis faktor [kWh] [kWh] [kWh]
01.01.2022 | 31.12.2022 Erdgas 1.1 13563 4080 9483 1,28
01.01.2023 | 31.12.2023 Erdgas 1,1 12102 4080 8022 1,32
01.01.2024 | 31.12.2024 Erdgas 1.1 14680 4080 10600 1,29

O weitere Eintrage in Anlage

Vergleichswerte Endenergie 3

Bl E [ c | o | e | F [TCHEER

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen
- sich auf Gebé&ude, in denen die Warme fiir Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Geb&ude bereitgestellt
e & S N : ’
o FY £ s & &F wird.
ey 3 S éz,’@\ L5 S S8 Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
.Q)e'\’ n L 5"’&‘? \’@bé’o g)?obq’ §c§) beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
é\) S @ Qz~ & Q..(g é@@ é)@@ dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
@ ‘</05; 6‘? q?.\;c? q?.\\"c? Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
N fq)é‘ Qz\q,é” Kesselheizung zu erwarten ist.
S Sg Y
N N

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebaudenutzflache (A,) nach dem GEG, die im Allgemeinen gréBer ist als die Wohnfléache des Gebéaudes. Der tatséchliche Energieverbrauch eines
Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
2 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser- oder Kiihipauschale in kWh
8 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



E N E RG I EAU SWE I S fur Wohngebaude

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16.10.2023

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: RP-2025-006062994 4

Empfehlungen zur kostenglinstigen Modernisierung

MaBnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind O mdéglich nicht méglich

Empfohlene ModernisierungsmaBnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
in Zu- als | geschatzte geschatzte Kosten
Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in SEE| S A 2170 ETEEH e
Nr. Anl e . | G hang mit | maB- tionszeit Kilowattstunde
niagenteile einzeinen schritten groBerer | nahme Endenergie
Moderni-
sierung
O O
O O
O O
O O
O O

O weitere Eintrage in Anlage

Modernisierungsempfehlungen fiir das Geb&ude dienen lediglich der Information.

Hinweis: Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fiir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen https://www.bbsr-energieeinsparung.de
sind erhéltlich bei/unter:

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (angaben freiwillig)

Fir eine genauere energetische Beurteilung des Gesamtobjekts und insbesondere fir die Planung geeigneter und
wirtschaftlich sinnvoller ModernisierungsmafRnahmen empfehlen wir eine ingenieurtechnische Energieberatung vor Ort eines
qualifizierten und erfahrenen Fachingenieurs oder Architekten.

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises



E N E RG I EAU SWE I S fur Wohngebaude

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1

Erlauterungen

Angabe Gebéudeteil - Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des
Energieausweises gemall § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den
Gebéaudeteil zJbeschranken, der getrennt als Wohngebdude zu
behandeln ist (sieche im Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im
Energieausweis durch die Angabe ,,Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird dariiber informiert, woflir und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergiebedarf und
den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch
ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z. B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rickschlisse auf den
tatsachlichen Energieverbrauch.

Priméarenergiebedarf - Seite 2

Der Primérenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebaudes ab.
Er bertcksichtigt neben der Endenergie mithilfe von
Primarenergiefaktoren auch die so genannte ,Vorkette” (Erkundung,
Gewinnung, Verteilung, Umwandlung) der jeweils eingesetzten
Energietrager (z. B. Heizdl, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein
kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt schonende
Energienutzung.

Energetische Qualitit der Gebaudehiille — Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt
die durchschnittliche energetische Qualitat aller warmelbertragenden
Umfassungsflachen (AuRenwénde, Decken, Fenster etc.) eines
Gebaudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AulRerdem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen
an den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines
Gebaudes.

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete,
jahrlich  benétigte  Energiemenge fir Heizung, Liftung und
Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima- und
Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator fur die
Energieeffizienz eines Gebdudes und seiner Anlagentechnik. Der
Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebaude unter der
Annahme von standardisierten Bedingungen und unter Berlicksichtigung
der Energieverluste zugefiihrt werden muss, damit die standardisierte
Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und die notwendige Luftung
sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Erfiillung
der 65%-EE-Regel - Seite 2

§ 71 Absatz 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der
Inbetriebnahme in einem Geb&ude eingebaut oder aufgestellt werden,
grundsatzlich zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren Energien
betrieben werden. Die 65%-EE-Regel gilt ausdricklich nur fir neu
eingebaute oder aufgestellte Heizungen und lberdies nach MaRgabe
eines Systems von Ubergangsregeln nach den §§ 71 ff. GEG. In dem
Feld ,Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien“ kann fir Anlagen,
die den §§ 71 ff. GEG bereits unterfallen, die Erfillung per Nachweis im
Einzelfall oder per pau

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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schaler Erfullungsoption ausgewiesen werden. Fur Bestandsanlagen, auf
die §§ 71 ff. nicht anzuwenden sind oder fiir die Ubergangsregelungen
nach § 71 Absatz 8, 9 oder § 71i - § 71m GEG oder sonstige Ausnahmen
gelten, kdnnen die zur Warmebereitstellung eingesetzten erneuerbaren
Energietrager aufgefuihrt und kann jeweils der prozentuale Anteil an der
Warmebereitstellung des Gebdudes ausgewiesen werden.

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fir das Geb&ude auf der Basis der
Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten
des gesamten Gebaudes und nicht der einzelnen Wohneinheiten
zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch fiir die Heizung wird
anhand der konkreten Ortlichen Wetterdaten und mithilfe von
Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So
fuhrt beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten
Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebdudes. Der
Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitét des
Gebéaudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kiinftig zu erwartenden
Verbrauch ist jedoch nicht mdglich; insbesondere koénnen die
Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie von
der Lage der Wohneinheiten im Gebaude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhangen. Im Fall
langerer Leerstédnde wird hierfir ein pauschaler Zuschlag rechnerisch
bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse der
Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch
betriebenen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch Uber eine
Pauschale berticksichtigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von eventuell
vorhandenen Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die
genannten Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der
Tabelle ,Verbrauchserfassung“ zu entnehmen.

Priméarenergieverbrauch - Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebaude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er
mithilfe von Primarenergiefaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils
eingesetzten Energietrager bericksichtigen.

Treibhausgasemissionen — Seite 2 und 3

Die mit dem Priméarenergiebedarf oder dem Priméarenergieverbrauch
verbundenen Treibhausgasemissionen des Gebdudes werden als
aquivalente Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen - Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafiir erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der Werte
dieses Gebaudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es
sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungeféhr die Werte fur die
einzelnen Vergleichskategorien liegen.




	Exposé
	Einfamilienhaus in Bad Kreuznach
	Einzigartige Naturlage Stadt Bad Kreuznach
	Objekt-Nr. OM-411871
	Einfamilienhaus
	699.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

